
Anlage

zur Haushaltsvorlage 2026

 

Erläuterungen zum Stellenplan
 

Wie in der Haushaltsvorlage bereits kurz ausgeführt, beinhaltet der Stellenplan 2026 neben 

den durch die laufende Bewirtschaftung innerhalb der Verwaltung bedingten Stellenwechseln

und Stellenveränderungen verschiedene Stellenhebungen, Stellensenkungen und auch 

Stellenumwandlungen. 

 

Die Stellenhebungen sind im Wesentlichen bedingt durch Veränderungen bei den 

Tätigkeitsmerkmalen im Bereich der jeweiligen Stelle und damit verbundenen 

Stellenbewertungen. 

 

Im Stellenplan sind insbesondere 21,23 Stellenforderungen enthalten. Dem stehen 4,77 

Stellenstreichungen gegenüber, so dass es zu einer echten Stellenmehrung von 16,46 

Stellen bzw. VZÄ kommt.

 

Auf den folgenden Seiten sind alle Änderungen tabellarisch übersichtlich zusammengefasst. 

Zu den Stellenforderungen sind dann ausführliche Begründungen angehängt. In der Tabelle 

wird auf die jeweilige Anlage verwiesen, auf der die Begründung zu finden ist. Eine 

ausführliche Begründung haben wir für alle neuen Stellen und neuen Stellenanteile, die 

größer als 0,5 VZÄ sind, vorgenommen.

 

 

 

 

 

Für flutbedingte Personalmehrkosten gewährt das Land weiterhin Billigkeitsleistungen – 

allerdings erheblich reduziert. Im Haushalt 2026 des Landkreises ist hierfür ein Betrag von 1,

5 Mio. Euro eingeplant. Ob der Betrag in dieser Höhe ausgezahlt wird, bleibt abzuwarten. 

Nachdem wir in 2024 noch 2.648.900 Euro erhalten haben, hat das Land für 2025 lediglich 

noch 1.729.900 Euro bewilligt.

 




